
Aus der Bibliothek

Buchtipp von  
Ladina Halbheer:  

«Self Help» von Gabrielle 
Bernstein 
Viele Verhaltensmuster – von 
Wut über Sucht bis hin zu 
Selbstverurteilung – sind oft 
Strategien, um verborgene Ge-
fühle von Angst oder Scham zu 
überdecken. Entdecke in die-
sem Buch die innere Stärke und 
transformative Heilung. Mit 
dem revolutionären Vier-
Schritte-Programm wirst du 
wichtige Veränderungen im Le-
ben vornehmen, alte Wunden 
heilen und Selbstmitgefühl ent-
wickeln. (Anzeige) 

News der Woche 

Lesung «Zweite Heimat»  
Am Dienstag, 17. März, 19.30 Uhr 
präsentieren Anna Engstler und 
Mathias Klocker in der Landes-
bibliothek ihr Buch. Eine Reise 
durch die Alpen des Klostertals, 
u. a. zur liechtensteinischen Alpe 
Rauz. 

Sozialen Zusammenhalt stärken 
Jede Bibliothek trägt dazu bei, 
den sozialen Zusammenhalt zu 
fördern, und lädt Menschen je-
den Alters als Treffpunkt ein. 
Viele Tageszeitungen und Ma-
gazine stehen hier kostenlos zur 
Verfügung. 

Sperrfristen für E-Books   
E-Books sind oft erst nach einer 
Wartezeit verfügbar, während 
gedruckte Bücher sofort aus-
geliehen werden können. Grund 
sind Lizenzvereinbarungen, die 
Sperrfristen für digitale Medien 
festlegen. (Anzeige)

Die drei beliebtesten 
Romane   

1. Abschied(e). Julian Barnes 
(1) 

2. Der Fluss der Zeit. Pascal 
Mercier (3) 

3. Lázár. Nelio Biedermann (5) 
 
 
Die drei beliebtesten 
Kinderbücher    

1. Gregs Tagebuch 20 – Bock 
auf Party? Jeff Kinney (1) 

2. Geh deinen Weg, Schild-
kröte. Rachel Bright (2) 

3. Windwalkers (2). Helden 
der Lüfte. Katja Brandis (4) 

 
Hinweis: 

Die Daten erhebt GfK Entertain-
ment im Auftrag des SBVV. 

Bestseller der Woche

Kulturhaus Rössle 

Lesung «Vanitas & Venus» mit Trio Anderscht 

Die Liechtensteiner Musikerin 
Andrea Kind ist als Hackbrett-
virtuosin in Liechtenstein und 
der Region bestens bekannt. 
Nun hat sie ihren ersten Ba-
rockroman «Vanitas & Venus» 
vorgelegt, den sie – kombiniert 
mit passender Musik – im Kul-
turhaus Rössle in Mauren vor-
stellt.  

Frankreich, anno 1661. 
Louis XIV befiehlt seinem Ma-
rechal, Henri, Duc de Vienne, 
sich zu vermählen. Findet er 
Glück oder Vergeblichkeit, 
 Wesentliches oder Nichtigkeit, 
Wissen oder leeres Gerede? An-
drea Kind skizziert in ihrem 
Buch ein lebhaftes Barockge-
mälde, in dem nach einigen 
Abenteuern, Wirrnissen und 
Mordanschlägen die Liebe den 
Sieg davonträgt.  

Die Lesung am Freitag wird 
vom Trio Anderscht (Andrea 

Kind, Fredi Zuberbühler und 
Raffael Bietenhader) mit barok-
ken Klängen musikalisch um-
rahmt. (Anzeige)

«Vanitas & Venus» von Andrea Kind mit dem Trio Anderscht. 
 Bild: Christine Kocher

Lesung mit Trio Anderscht 
Freitag, 27. Februar, um 20 Uhr 
im Kulturhaus Rössle, Mauren 
Reservierung: www.kulturhaus.li  

Erzähl-Café im Vadozner Huus 

Abenteuerliche Radreisen  
in Zentralasien 

Nach dem Ende der Sowjet -
union hat sich Reinold Ospelt 
aufgemacht, die neu gegründe-
ten Staaten in Zentralasien wie 
z. B. Kirgisistan, Usbekistan, 
Tadschikistan, Dagestan etc. zu 
Fuss und mit dem Rad zu er-
kunden. Aber er radelte auch 
durch den Iran, Pakistan, Tibet, 
die Mongolei und am Schluss 
zwei Monate durch China. 

Am Montag, 23. Februar, 
von 14 bis 16 Uhr erzählt Reinold 
Ospelt von seinen Abenteuern 
im Vadozner Huus. Moderiert 
wird der Anlass von Elisabeth 
Marxer-Ospelt. Die Teilnahme 
ist kostenlos. (Anzeige) 

Anmeldung 
Telefonisch unter +423 238 29 
55 oder per E-Mail an eleonora. 
naegele@vaduz.li 

Reinold Ospelt erzählt von 
seiner Reise mit dem Rad durch 
Zentralasien. Bild: eing.

8

Inland Liechtensteiner Vaterland  I  Samstag, 21. Februar 2026

Kunstmuseum Liechtenstein und Liechtensteinische Kunstgesellschaft 

«Tony Cokes. Let Yourself Be Free»: Künstlergespräch zum Abschluss 

Am 1. März endet die Ausstel-
lung «Tony Cokes. Let Yourself 
Be Free» im Kunstmuseum. Als 
letztes Veranstaltungshigh light 
steht am Donnerstag, 26. Febru-
ar, um 18 Uhr ein Gespräch mit 
Tony Cokes auf dem Programm. 
An diesem Abend trifft der US-
amerikanische Künstler auf An-
drea Lissoni, den künstlerischen 
Geschäftsführer am Haus der 
Kunst München. Im Gespräch 
(in englischer Sprache) eröffnen 
sie einmalige Zugänge zur Aus-
stellung. Anschliessend werden 
die neu erscheinende Publika -
tion sowie die Künstleredition 
zur Ausstellung präsentiert. 

Kunst zum Denken  
und Tanzen 
Tony Cokes (geb. 1956 in Rich-
mond, Virginia) ist bekannt für 
seine einzigartigen Videoarbei-
ten, in denen Zitate aus ganz 
 unterschiedlichen Texten mit 
leuchtend farbigen Hintergrün-
den und Musik kombiniert wer-

den. Auf Bilder verzichtet Cokes 
dabei seit einigen Jahren voll-
ständig. Wie ein DJ «sampelt» 
und «remixt» er Fragmente aus 
Popkultur und Massenmedien, 

um deren herrschende Codes 
zu unterlaufen. Das Kunstmu-
seum Liechtenstein hat Tony 
Cokes eingeladen, in einen Dia-
log mit der Sammlung zu treten. 

«Let Yourself Be Free» zeigt 
Leuchtkästen sowie Schrift- und 
Videoinstallationen des Künst-
lers zusammen mit einer neuen 
Auftragsarbeit und ausgewähl-
ten Werken aus der Sammlung.  

Weitere Gäste aus 
 der Kunstwelt 
Komplettiert wird das Abend-
programm am 26. Februar 
durch eine prominent besetzte 
Buchvorstellung, ebenfalls in 
englischer Sprache. Ab 19.15 
Uhr stellen Luca Lo Pinto (Ma-
cro – Museo d'Arte Contempo-
ranea di Roma) und weitere Be-
teiligte die neue Publikation 
«... E Prini» vor. Es ist die erste 
Monografie über eine der ge-
heimnisvollsten und komplexe-
sten Künstlerpersönlichkeiten 
Italiens und eine Schlüsselfigur 
der Arte Povera: Emilio Prini 
(1943–2016). (Anzeige) 
 
Alle Informationen unter  
kunstmuseum.li

Seine einzigartigen Schrift- und Videoinstallationen begeistern. Am 
26. Februar spricht Tony Cokes über seine Arbeit. Bild: Sandra Maier

145 Fahrzeuge  
neu zugelassen 
Im Januar wurden in Liechten-
stein insgesamt 145 fabrikneue 
Fahrzeuge, davon 102 Perso-
nenwagen, vom Amt für Stras-
senverkehr erstzugelassen. In 
der Reihenfolge der meistzuge-
lassenen Personenwagen lag 
die Marke VW mit 12 Personen-
wagen im Januar 2026 an erster 
Stelle, gefolgt von BMW mit 11 
und Skoda mit 10 Personenwa-
gen. 51 waren hybridelektrisch 
betriebene Personenwagen, 25 
reine Elektro-Personenwagen, 
19 Benzinfahrzeuge und 7 wur-
den als Dieselfahrzeuge ver-
zeichnet. 

Im mehrjährigen Vergleich 
seit 2022 ist der Anteil mit elek-
trisch und hybridelektrischen 
Fahrzeugen tendenziell stei-
gend. Im Gegenzug reduziert 
sich der Anteil mit diesel- und 
benzinbetriebenen Autos. (ikr)

EB Stein Egerta 

Der Vagusnerv, Schlüssel 
zu Entspannung und 
Regeneration 

Das vegetative Nervensystem 
im Gleichgewicht: Der Vagus-
nerv gilt als Schlüsselnerv für 
die Körperbalance und wird 
auch Ruhenerv genannt. Als 
zehnter und längster von insge-
samt zwölf Hirnnerven steuert 
er unser parasympathisches 
Nervensystem und beeinflusst 
eine grosse Bandbreite von Kör-
perfunktionen wie Herzfre-
quenz, Verdauung, Atmung, 
Blutdruck etc. Mit einfachen 
und gezielten Übungen aktivie-
ren wir den Vagusnerv und för-
dern damit Ruhe, Entspannung 
und Erholung unseres Nerven-
systems. Der Kurs 7A12 unter 
der Leitung von Margot Sele be-
ginnt am Donnerstag, 26. Fe-
bruar, von 13.30 bis 14.45 Uhr, 
im Gemeinschaftszentrum 
Resch, Schaan. Mit Anmeldung.  

Anmeldung/Auskunft 
Erwachsenenbildung 
Stein Egerta in Schaan,  
Tel. +423 232 48 22 oder  
per E-Mail: info@steinegerta.li


